
 Amtsblatt
des Ilm-Kreises
11. Jahrgang / Nr. 11/2012 Dienstag, den 4. September 2012 Herausgeber: Ilm-Kreis

Aus dem Inhalt
- Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen für Ehrenamts-

card und Denkmalpreis
-  Neues aus Wissenschaft und Wirtschaft im Ilm-Kreis
-  Programm der Interkulturellen Woche
-  Bauherrenforum in Arnstadt
-  Veranstaltungen im Ilm-Kreis

-  Tagesordnung der Kreistagssitzung am 12. September
-  Ausschreibungen
-  Bekanntmachung der Unteren Wasserbehörde
-  Jahresabschluss der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
-  Bekanntmachung des Wasser-/Abwasserzweckverban-

des Arnstadt und Umgebung

Der Ortsname bezieht sich weniger auf besonders sangesfreudige Einwohner, vielmehr leitet er 
sich vom altdeutschen begriff für „sengen“ ab und deutet auf Brandrodungen hin, die hier einstmals 
stattfanden und Platz für die Siedlung schufen. 
Singen wurde im Jahr 1407 erstmals erwähnt und ist heute einer der zahlreichen Ortsteile der Ge-
meinde „Ilmtal“. Der Singer Berg war von jeher geeignet, allerlei Märchen und Sagen um ihn herum 
zu weben, Riesen und Zwerge anzusiedeln. Seine exponierte Lage, die ihn mit eigentlich beschei-
denen 583 m als richtigen Protz dastehen lässt, tut hierzu ein Übriges. Aber egal wie - von oben 

bietet sich ein großartiger Blick über das Thü-
ringer Land, und die Vegetation ist einzigartig.
Bekannt wurde Singen auch durch die his-
torische Brauerei - die kleinste Brauerei zu-
mindest in Thüringen, wo noch heute auf tra-
ditionelle Weise (einmal in der Woche) Bier 
gebraut wird. 
1895 erreichte die Eisenbahn Singen. Heute 
gehört das Dorf noch zu den relativ wenigen 
Orten des Kreises, die mit der Bahn angefah-
ren werden können.
Singens stattliche barocke Kirche St. Nicolaus 
wurde 1745 erbaut, nachdem die Vorgänger-
kirche abgerissen wurde.
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Nichtamtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger  

des Ilm-Kreises,
seit 1990 ist die Interkul-
turelle Woche auch zu 
einer Tradition in unse-
rem Kreis geworden. Im 
Zusammenwirken vieler 
verschiedener Akteure 
werden alljährlich Ende 
September interessan-
te und vielfältige Veran-
staltungen angeboten, 
die durch Informationen, 
Begegnungen, Gesprä-
che und gegenseitiges 
Kennenlernen dem Ver-
ständnis, der Akzeptanz 
und der Verständigung 
dienen.
Die Interkulturelle  
Woche soll dazu beitra-
gen, das Zusammenle-
ben aller Bürger unter-
schiedlicher Herkunft 
und unterschiedlicher 
Religionszugehörigkeit 
zu fördern, andere Kul-
turen und Lebenswei-
sen kennenzulernen, 
Anderssein zu akzeptie-
ren und Vorurteile abzu-
bauen. 
Unter dem diesjährigen 
Motto „Herzlich will-
kommen - wer immer 
Du bist“ freue ich mich, 
auch in diesem Jahr 
wieder Menschen aus 
vielen verschiedenen 
Ländern begrüßen zu 
können, Berichte aus 
verschiedenen Ländern 
der Erde zu erhalten 
und heiße Alle, die an 
den Veranstaltungen als 
Akteure oder Besucher 
teilnehmen, herzlich 
willkommen!
Freuen Sie sich auf viel-
fältige Veranstaltungen, 
interessanten Begeg-
nungen und Informatio-
nen. Das umfangreiche 
Programm der Interkul-
turellen Woche finden 
Sie auf Seite … in dieser 
Ausgabe.

Ihre Petra Enders

Landrätin 
des Ilm-Kreises

Nachruf
Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres 
ehrenamtlichen Beigeordneten, Bürgermeisters der Gemeinde Wolfsberg und Kreis-
tagsmitgliedes

Herrn 
Georg Juchheim

Georg Juchheim gehörte als erster Bürgermeister der Gemeinde Gräfinau-Angstedt 
nach der politischen Wende zu denen, die sich in vorderster Reihe um den Aufbau der 
kommunalen Selbstverwaltung in unseren Gemeinden bemühten.

Seit 1994 war Herr Juchheim Mitglied des Kreistages des Ilm-Kreises und wurde am  
17. März 2010 zum ehrenamtlichen Beigeordneten des Ilm-Kreises gewählt.
In vielfältigen Funktionen, so als Mitglied des Kreisausschusses, des Ausschusses für 
Gleichstellung, Soziales und Gesundheit, des Ausschusses für Bau, Wirtschaft und  
Verkehr, der Regionalen Planungsgemeinschaft Mittelthüringen und des Verwaltungs-
rates der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau brachte er seinen reichen kommunalpolitischen 
und fachlichen Erfahrungsschatz ein.

Sein engagiertes und aufopferungsvolles Wirken für die Gemeinde Wolfsberg und 
den Ilm-Kreis verpflichtet uns zu tiefstem Dank, wir verabschieden uns in Ehrfurcht,  
Dankbarkeit und Trauer von ihm.

Wir werden Georg Juchheim stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl in den schweren Stunden des Abschieds gebührt seiner 
Frau und seiner Familie. 

Die Landrätin Der Beigeordnete  Die Vorsitzende des Kreistages
des Ilm-Kreises  des Ilm-Kreises  des Ilm-Kreises
Petra Enders  Rainer Zobel  Beate Misch
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Denkmalpreis 2012 
im Ilm-Kreis

Bereits zum sechsten Mal 
möchte der Ilm-Kreis in die-
sem Jahr den Denkmalpreis, 
eine Auszeichnung für bei-
spielhafte Leistungen in der 
Denkmalerhaltung und Denk-
malpflege in den Städten und 
Gemeinden des Landkreises, 
verleihen.
Mit der Verleihung des Denk-
malpreises soll den Denkmal-
eigentümern, Vereinen oder 
auch Einzelpersonen, die sich 
ehrenamtlich in besonderer 
Weise für die Denkmaler-
haltung einsetzen, für ihre 
beispielhafte denkmalfachge-
rechte Erhaltung des Objekts 
und ihr persönliches Engage-
ment in Form der Denkmal-
plakette gedankt werden. Der 
Tag des offenen Denkmals ist 
wie geschaffen dafür, um sich 
darüber direkt an Ort und Stel-
le zu überzeugen. Denn die 
Gelegenheit, sich intensiv mit 
einem Kulturdenkmal ausei-
nanderzusetzen und mit den 
Leuten vor Ort ins Gespräch 
zu kommen, bekommt man 
nicht so oft.
Auch eine ideelle Anerken-
nung in Form einer Urkunde 
für besondere Leistungen von 
Architekten, Bauforschern, 
Restauratoren, Handwerksbe-
trieben oder juristische Perso-
nen des öffentlichen Rechts ist 
möglich.
Vorschlagsberechtigt sind Sie 
als Bürgerinnen und Bürger 
des Ilm-Kreises, die Gemein-
den des Ilm-Kreises, Vereine 
mit Sitz im Ilm-Kreis und die 
Mitarbeiter der unteren Denk-
malschutzbehörde des Ilm-
Kreises. 
Wenn Sie der Meinung sind, 
dass eine oder mehrere Per-
sonen geehrt werden sollten, 
senden Sie bitte Ihre Vorschlä-
ge bis zum 30. September 
2012 an: 

Landratsamt Ilm-Kreis
Untere Denkmalschutz-

behörde
Ritterstraße 14
99310 Arnstadt

Das Formular ist auf der In-
ternetseite des Landkreises, 
www.ilm-kreis.de, als PDF-
Datei „Anmeldeformular Denk-
malschutzpreis“ zu finden.

Einreichung von Vorschlägen  
für die Thüringer Ehrenamtscard

Anlässlich des „Tages des 
Bürgers“ am 7. Dezember 
dieses Jahres sollen Perso-
nen, die sich ehrenamtlich 
in besonderer Weise für das 
Gemeinwohl engagieren, mit 
der Thüringer Ehrenamtscard 
ausgezeichnet werden.
Die Card kann an ehrenamt-
lich tätige Bürger verliehen 
werden, die
- das 18. Lebensjahr vollen-

det haben,
- sich wöchentlich min-

destens fünf Stunden 
engagieren,

- mindestens fünf Jahre 
(bzw. seit Gründung) aktiv 
in einem Verein, einer 
Organisation oder einer 
Initiative eingebunden sind,

- ihren Wohnsitz im Ilm-
Kreis haben und

- keine Aufwandsentschä-
digungen erhalten, die 
über einen Auslagensatz 
hinausgehen.

Die Thüringer Ehrenamts-
card hat eine Gültigkeit von 
2 Jahren und ist mit attrakti-
ven Vergünstigungen in allen 
beteiligten Landkreisen und 
kreisfreien Städten verbunden.
Vorschläge für die Auszeich-

nung mit der Thüringer Eh-
renamtscard können von 
Vereinen, Verbänden, Organi-
sationen, Einrichtungen oder 
Kommunen beim

Landratsamt Ilm- Kreis 
Büro der Landrätin

Ritterstr. 14 
99310 Arnstadt

bis spätestens 30. Oktober 
2012 eingereicht werden.
Das Antragsformular steht 
unter www.ilm-kreis.de zum 
Download bereit oder kann im 
Büro der Landrätin, Frau Linke 
(Tel. 0 36 28/73 81 13) ange-
fordert werden.

Sonderveranstaltung anlässlich 35 Jahre Volkssternwarte Kirchheim
In diesem Jahr begeht die 
Volkssternwarte Kirchheim den 
35. Jahrestag ihres Bestehens. 
Zu diesem Jubiläum laden die 
Mitglieder des Sternwarten-
vereins am Sonnabend, den 
22. September um 14 Uhr zu 
einem Vortrag mit dem Thema 
„Beobachtung von extraso-
laren Planeten durch direkte 
Abbildung“ in die Sternwar-
te ein. Referent ist Dr. Tobias 
Schmidt von der Universitäts-
sternwarte Jena. 
Vor kurzem wurde ein auto-
matisches 60 cm-Spiegeltele-
skop in einem neu errichteten 
Gebäude installiert. Es zählt 
zu den größten von Amateu-
ren betriebenen Geräten in 
Deutschland. Im Anschluss an 
den Vortrag finden bis 17 Uhr 
Sonnenbeobachtungen mit 
verschiedenen Filtern an meh-

reren Geräten und die Vorstel-
lung des neuen 60 cm-Spie-
gelteleskops statt. 
Hervorgegangen ist die Stern-
warte aus dem Interesse 
zweier Schüler der Schule 
Kirchheim an der Astronomie 
in der Zeit des Aufbruchs des 
Menschen zum Mond. Viele 
Jugendliche des Ortes halfen 
mit, die ersten Beobachtungs-
gebäude auf dem Gelände 
zu errichten. Fernrohre wur-
den selbst gebaut. Rat und 
Unterstützung fanden die Ju-
gendlichen bei hilfsbereiten 
Fachastronomen. Im Laufe der 
Zeit fanden sich eine Reihe 
Interessierter zusammen, um 
den Sternhimmel regelmäßig 
zu beobachten und Veran-
staltungen zu betreuen. Das 
Kuppelgebäude mit 6 Meter 
Durchmesser wurde in Eigen-

arbeit errichtet und darin ein 
leistungsstarkes Linsenfern-
rohr sowie ein 50 cm-Spie-
gelfernrohr montiert. Die über 
4000 Mitglieder umfassende 
Vereinigung der Sternfreunde 
Deutschlands wurde nach der 
Wende auf die Sternwarte und 
ihre günstigen Bedingungen 
für Amateurastronomen auf-
merksam, und seit Anfang der 
90er Jahre wird sie als einzi-
ge Beobachtungssternwarte 
Deutschlands für deren Mit-
glieder mit genutzt.
Interessierte Besucher können 
noch bis Ende Oktober jeden 
Sonntagvormittag in der Zeit von 
10:00 bis 11:30 Uhr unter fach-
kundiger Aufsicht die Sonne be-
obachten. Ab November werden 
dann jeden Freitag ab 19:00 Uhr 
öffentliche Beobachtungen des 
Nachthimmels angeboten.

Ein Abschied ist auch immer ein Neuanfang!
Ende Juni verabschiedete 
das Jugendamt eine von drei 
langjährige Bereitschaftspfle-
gestellen im Ilm-Kreis in den 
Ruhestand. Familie Röhr stand 
in den letzten 6 Jahren dem 
Jugendamt Tag und Nacht zur 
Verfügung und nahm vorüber-
gehend ca. 60 Kinder in aku-
ten Krisensituationen in ihrem 
Haushalt auf. Die „Urlaubsgäs-
te“, waren im Alter von 4 Tagen 
bis 17 Jahren. Alle waren herz-
lich willkommen und wurden in 
der schwierigen Zeit liebevoll 
versorgt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Familie Röhr 
für die gute Zusammenarbeit 
und wünschen einen angeneh-
men Ruhestand.
Gleichzeitig konnten wir eine 
Pflegefamilie finden, die als 
neue Bereitschaftspflegestelle 
in die Fußstapfen von Familie 
Röhr treten wird. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit.
Wir suchen weiterhin Fami-
lien, die für einen längeren 
Zeitraum eine Stütze für ein 

Pflegekind sein möchten. Un-
sere Informationsmappe und 
den Antrag zur Bewerbung als 
Pflegefamilie finden Sie unter 
www.ilm-kreis.de.
Interessiert? 
Dann kontaktieren Sie uns!
Jugendamt Ilm - Kreis
Pflegekinderdienst

Nicole Hentschel  
Tel. 03628/ 738 638
Antje Jaschinski  
Tel. 03628/ 738 637
Erfurterstr. 26
99310 Arnstadt
E-mail: 
jugendamt@ilm-kreis.de
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Programm 2012

Motto “Herzlich Willkommen - 
wer immer Du bist”
Vorabtermine

Dienstag, 18.09.2012, 
19:30 Uhr Bibliothek Ilmenau
Buchlesung „Madame Zhou 
und der Fahrradfriseur- auf 
den Spuren des chinesischen 
Wunders“- Landolf Scherzer 
liest aus seinem neuen Buch
(in Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung)
Um vorherige Anmeldung in 
der Bibliothek wird gebeten

Freitag, 21.09.2012, 
8:30 Uhr Kita Regenbogen 
Geraberg
Vortrag „Das Leben auf dem 
Lande- Simbabwe“ 
Tinos Zifunzi berichtet über 
das Leben in seinem Heimat-
land (in Zusammenarbeit mit 
„Eine Welt Netzwerk Thürin-
gen e.V.“)

Beginn der Woche

Sonntag, 23.09.2012
Ökumenischer Gottesdienst 
10:00 Uhr Jakobuskirche  
Ilmenau 

Montag, 24.09.2012
„Hola Buenas dias“- ein  
Vortrag über Mexiko (2x)
8:30 Uhr Kita Regenbogen 
Arnstadt
Alan Torres berichtet über 
das Leben in Mexiko: Lebens-
alltag, Kultur, Musik, Essen…
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen 
e.V.“)

Afghanistan - Land 
der Gegensätze
9:00 Uhr Montessori-Kinder-
haus Arnstadt
Musa Khatri erzählt aus sei-
nem Land
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen e.V.“)

Kulinarisches Erzählcafe`
14:00-17:30 Uhr Volkshoch-
schule Ilmenau
Gemeinsam essen, einander 
besser kennenlernen…
(Ein Projekt des “Regenbogen 
e.V.“ und der VHS im Rahmen 
des Lokalen Aktionsplanes 
Ilm-Kreis)

Spielnachmittag
15:30 Uhr Gemeindehaus 
St. Josef Ilmenau
Kennenlernspiele für Kinder 
der Gemeinde, der Stadt und 
aus der Gemeinschaftsunter-
kunft

„Lieder aus aller Welt“- 
Liederabend
18:00 Uhr Hochhausclub 
Ilmenau
Der Verein „Frau Aktiv“ lädt ein 
(ein Projekt im Rahmen des 
Lokalen Aktionsplanes Ilm-
Kreis)

„Frei heraus“- Lesung 
mit Bridge C.Vargo
19:00 Uhr Stadt- und 
Kreisbibliothek Arnstadt
Das Buch entführt auf eine 
Reise rund um die Welt.
(In Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung Arnstadt)
Um vorherige Anmeldung in 
der Bibliothek wird gebeten

Dienstag, 25.09.2012 
Bildungswerkstatt West-
afrika mit Abdoul Aziz Sinka
08:00- 14:00 Uhr Regelschu-
le „Robert Bosch“ Arnstadt
Geografie, Regenwald, Res-
sourcen, Religionen, Schul-
alltag, Lebensläufe, Schmuck, 
Wohnen, Musik, Essen, Tan-
zen…

Tanzworkshop 
mit „Escola Popular”
9:00 Uhr RS “Ludwig Bech-
stein” Arnstadt
Brasilianische Tänze/ Musik 
und Kultur zum Mitmachen 

Kulinarischer Imbiss aus 
anderen Ländern
10:00 Uhr An der Weiße 19, 
Arnstadt
Der „Talisa e.V.“ lädt ein zu ei-
nem kulinarischen Imbiss.
(Ein Projekt im Rahmen des 
lokalen Aktionsplanes Ilm-
Kreis) 

Puppenspiel „Rumpelstilz-
chen“ mit dem Ilmenauer 
Puppenspieler Jörg Schmidt 
(für Kindergartenkinder)
10:00 Uhr Kleinkunstbühne 
Ilmenau- Roda 
Der kleine Kerl (Rumpelstilz-
chen) ist nicht nur „anders, 
sondern auch liebenswert- 
eine Variation des Märchen-
klassikers

Vortrag „6.000 Meilen nach 
Südosten“ 
10:00 Uhr FFZ Arnstadt
Eva Pfannerstill berichtet über 
ihre Erfahrungen als Entwick-
lungshelferin in Kambodscha. 
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen 
e.V.“)

Eine Präsentation „Ost 
&West“ - Vergleichende Be-
trachtung des Lebens in 
China und in Deutschland/ 
Bildpräsentation 

über Bulgarien
14:00 Uhr FFZ 
Großbreitenbach
Liyan Zhan beschreibt mit Bil-
dern und Berichten das Leben 
in China und vergleicht es mit 
dem Leben in Deutschland.
Frau Klett präsentiert Bilder 
aus Bulgarien und bulgarische 
Spezialitäten.

„Ängste und Träume“ - eine 
musikalische Lesetour mit 
Petra Heß, Ausländerbeauf-
tragte Thüringen
15:00 Uhr, FFZ Ilmenau
 „Hoffnung säen- Lebensge-
schichten von Flüchtlingen“ 
von Sebastian Krumbiegel- zu 
diesem Buch gibt es eine mu-
sikalische Lesetour, untermalt 
mit seinen Liedern.

Mode- Tradition 
International-Interkulturelle 
Modenschau
13:00-16:00 Uhr Wetzlarer 
Platz Ilmenau 
(alte Försterei)
Eine Einladung zum Anschau-
en, Diskutieren und Inspirie-
ren.
(Ein Projekt des “Regenbogen 
e.V.“ und der VHS im Rahmen 
des Lokalen Aktionsplanes 
Ilm-Kreis)

Russische Folklore mit dem 
Ensemble „Regenbogen“
16:00 Uhr Residenz 
Dornheimer Berg Arnstadt
„Regenbogen“ ist eine Brücke 
zwischen der russischen und 
der deutschen Kultur.
Mit Ihren mitreißenden Auf-
tritten und den farbenfrohen 
Trachten haben sie bereits in 
vergangenen Jahren viele Zu-
schauer begeistert.

Mittwoch, 26.09.2012
Bildungswerkstatt Westafri-
ka mit Abdoul Aziz Sinka, 
08:00- 14:00 Uhr 
Regelschule „Geschwister 
Scholl“ Ilmenau
Geografie, Regenwald, Res-
sourcen, Religionen, Schul-
alltag, Lebensläufe, Schmuck, 
Wohnen, Musik, Essen, Tan-
zen…

Tanzworkshop mit 
„Escola Popular”
10:00 Uhr Berufsschule 
Arnstadt
Brasilianische Tänze/ Musik 
und Kultur zum Mitmachen 

Gestaltung einer internatio-
nalen Endlos-Collage 
„grenzenlose Vielfalt“ 
26.+27.09.2012 
10:00-17:00 Uhr VHS Ilme-
nau/ Alte Försterei Ilmenau

Werden Sie Teil dieses krea-
tiven Kunstwerkes, welches 
unter fachlicher Anleitung der 
Künstlerin Gerlinde Rusch 
erste Formen annehmen wird.
(Ein Projekt des “Regenbogen 
e.V.“ und der VHS im Rahmen 
des Lokalen Aktionsplanes 
Ilm-Kreis)

Interaktiver Vortrag 
„Schauen Sie doch mal 
über den Tellerrand“- 
Esskulturen in anderen 
Ländern
14:00 Uhr FFZ Geratal
Die Referentin Frau Vana-
Ströhla reist mit den Teilneh-
mern um den Globus, schaut 
in die Kochtöpfe anderer Kul-
turen und berichtet dabei über 
landestypische Eigenarten. 

Schüleraustausch in Chile 
- ein Erfahrungsbericht von 
Iwanja Wolling
14:30 Uhr FFZ Ilmenau
Mit Wort und Bild berichtet 
Iwanja Wolling über ihre Er-
lebnisse in Chile und sie stellt 
ein typisches chilenisches Na-
tionalgericht, die Embanadas, 
vor.

Donnerstag, 27.09.2012
Trommelworkshop 
mit Abdoul Aziz Sinka 
10:00 Uhr Regelschule 
Stadtilm
In 4 Workshops mit je 10 Teil-
nehmern wird der Trommelleh-
rer Abdoul Aziz Sinka
zusammen mit 2 weiteren Mu-
sikern aus Westafrika die Re-
gelschüler an andere Kulturen 
heranführen

Afghanistan- Schülerinnen 
berichten und kochen für 
ihre Mitschüler
10:00 Uhr Regelschule 
„Robert Bosch“ Arnstadt
Begleitet und unterstützt von 
den Lese-Omas gestalten af-
ghanische Schülerinnen einen 
Beitrag über ihr Heimatland.

Gestaltung einer internatio-
nalen Endlos-Collage 
„grenzenlose Vielfalt“ 
26.+27.09.2012 
10:00-17:00 Uhr VHS Ilme-
nau/ Alte Försterei Ilmenau
Werden Sie Teil dieses krea-
tiven Kunstwerkes, welches 
unter fachlicher Anleitung der 
Künstlerin Gerlinde Rusch 
erste Formen annehmen wird!
(Ein Projekt des “Regenbogen 
e.V.“ und der VHS im Rahmen 
des Lokalen Aktionsplanes 
Ilm-Kreis)
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Veranstaltungen im Ilm-Kreis 
(Auswahl)

5. Sept. Ichtershausen 17.30 Uhr, Sportplatz Ichtershäuser Stundenlauf, 4. Lauf
8. Sept. Gehlberg Schneekopf Jägersteinfest
8. Sept. Dornheim 19.30 Uhr, Traukirche  Konzert mit dem Ensemble „TreCantus“
9. Sept. Tag des offenen Denkmal
15./16.Sept. Rudisleben Ab 14 Uhr, Kirche Festwochenende anlässlich des 280-jährigen 
   Bestehens der Kirche St. Johannis
20. Sept. Arnstadt 19.30 Uhr, Theater Kino im Theater: Die Eiserne Lady (GB 2011)
21. Sept. Ilmenau 15 Uhr, Curie-Hörsaal Seniorenakademie: „Das unverzichtbare Monster - 
   Zur aktuellen Krise an den Finanzmärkten“
22. Sept. Arnstadt 19.30 Uhr, Theater Daniela de Santos - Welthits auf der Panflöte
22./23.Sept. Alkersleben Flugplatz Traktor-Pulling
23. Sept. Dornheim 17 Uhr, Traukirche Gospelkonzert mit den Jena Jubilee Singers
27. Sept. Arnstadt 19.30 Uhr, Theater Kino im Theater: Ziemlich beste Freunde, F 2011
28. Sept. Ilmenau 15 Uhr, Curie-Hörsaal Seniorenakademie: „Schubladenstreit und Stellvertreterkrieg - 
   Heinrich von Kleist in der DDR“
28. Sept. Arnstadt 19.30 Uhr, Theater Kabarett „Sündikat“, Berlin
29. Sept. Arnstadt 19.30 Uhr, Theater Sinfoniekonzert mit der Jenaer Philharmonie
29. Sept. Großbreitenbach Schützengarten 3. Oktoberfest
29. Sept. Holzhausen Bratwurstmuseum Bratwursttheater
29. Sept. Oehrenstock 100 Jahre Gesangsverein Oehrenstock
3. Okt. Holzhausen Bratwurstmuseum 7. Bratwurstiade

Klangwelten- Weltmusik: 
eine Reise durch die Welt 
(für Grundschulkinder)
11:00 Uhr, Rathaus Arnstadt
Alan Torres D`Oporto ist Pia-
nist und Musiklehrer, stammt 
aus Mexiko und bietet seinem 
Publikum als musikalischer 
Weltenbummler und Multiinst-
rumentalist eine „Reise durch 
die Welt der Klänge“ mit einer 
großen Vielzahl von verschie-
denen Instrumenten aus 5 
Kontinenten (13 Ländern). 

Russische und deutsche 
Volkslieder mit dem Ensem-
ble „Regenbogen“ 
15:30 Uhr Pflegeheim Hüt-
tenholz Ilmenau
„Regenbogen“ ist eine Brücke 
zwischen der russischen und 
der deutschen Kultur.
Mit Ihren mitreißenden Auf-
tritten und den farbenfrohen 
Trachten haben sie bereits in 
vergangenen Jahren viele Zu-
schauer begeistert.

Mexiko - Land zwischen 
Tradition und Moderne; 
Reisebericht für Erwachsene
19:30 Uhr, Stadt- und Kreis-
bibliothek Arnstadt
Der gebürtige Mexikaner und 
auch Musiker Alan Torres 
D`Oporto lädt auf diesem al-
ternativen Reisebericht mit 
Insiderwissen und Live-Musik 
ein, ihn auf einer Reise durch 
sein Heimatland zu begleiten 
und einzutauchen in die Welt 
der Indios. Schamanen und 
Mariachis.

Um vorherige Anmeldung in 
der Bibliothek wird gebeten

Freitag, 28.09.2012
Tag des internationalen 
Schulkiosks- RS „Ludwig 
Bechstein“ Arnstadt
ab 8:00 Uhr (in den Pausen)
Schüler der 8.Klassen sowie 
deren Familien aus Kasach-
stan, der Ukraine, Weißruss-
land, Polen, Iran, den Nieder-
landen, Vietnam und der Türkei 
betreiben den Schulkiosk an 
diesem Tag mit internationa-
lem Fingerfood.

Buchvorstellung -  
Sag mir, wie ist Afrika
9:00 Uhr Stadt- und Kreisbi-
bliothek Arnstadt
Ein Angebot für Grundschulen

Das Leben auf dem Lande - 
Simbabwe (2x)
8:30 Uhr Kita Regenbogen 
Arnstadt
Tinos Zifunzi berichtet über 
das Leben in einem afrikani-
schen Dorf in seinem Heimat-
land Simbabwe.
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen e.V.“)
„Afrika mit allen Sinnen“- 
Volkshochschule Arnstadt
10:00 Uhr  
- Malen mit Erdfarben
- afrikanisch kochen
- internationale Tänze zum 
Mitmachen
16:00 Uhr  
- Trommelkurs mit Aziz Sinka
- afrikanische Tänze zum Mit-
machen mit Conny und Aziz
- afrikanische Snacks selbst 
gemacht mit Tanja Harding
Um vorherige Anmeldung in 
der VHS wird gebeten

Das andere Leben 
entdecken - Bolivien
17:00 Uhr Jugendclub 

Souterrain, Arnstadt, 
Prof.-Frosch-Str. 19
Bericht über eine Jugendreise 
in das Herz Südamerikas

Samstag, 29.09.2012
Abschlussveranstaltung 
„Ein buntes Weltprogramm“
18:00 Uhr Stadthalle 
Arnstadt
Im ersten Teil dieses Abends 
werden Schüler Ergebnisse 
aus den Projekten im Rahmen 
der Interkulturellen Woche 
zeigen und Musik- und Tanz-
gruppen, die sich mit multikul-
turellen Themen beschäftigen/ 
Mitglieder aus verschiedenen 
Herkunftsländern haben, wer-
den sich und ihr Können prä-
sentieren.
Im zweiten Teil des Abends 
gibt es dann ein „Trommelfeu-
erwerk“ mit Aziz Sinka und sei-
nen Musikern.

Weitere Termine  
und Aktivitäten

Projektwoche „St. Martin auf 
dem Weg nach Afrika“ 
24.-28.09.2012 Kita 
St. Martin Ilmenau
In einem bunten Programm 
beschäftigen sich die Kinder in 
dieser Woche mit afrikanischer 
Musik, Liedern und Tänzen, 
Kochen und Spielen, basteln 
Masken, Instrumente und 
Schmuck

Noch bis Ende September: 
Open-Air Ausstellung 
„Globales Klassenzimmer 
Westafrika“ 
im Innenhof des Mehr-
generationenhauses 
„Alte Försterei“ in Ilmenau 
Die Ausstellung soll Neugier-
de und Interesse zum Thema 

Afrika wecken und gleichzeitig 
Wissen über die Lebenswelten 
der westafrikanischen Bevöl-
kerung fördern.

Freitag, 05.10.2012
Grundschule Ichterhausen
„Hola Buenas dias“- ein 
Vortrag über Mexiko 
(Alan Torres)
„Entdecke Indien“ 
(Yamuna Vanamali-Prautsch)
„Afghanistan- Land der 
Gegensätze“ (Musa Khatri)
„Toleranz-Umwelt-fairer 
Handel“ ein Vortrag über 
Papua Neuguinea 
(Markus Schäfer)
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen e.V.“)

Dienstag, 09.10.2012
Kita Regenbogen Geraberg
„Hola Buenas dias“- ein 
Vortrag über Mexiko 
Alan Torres berichtet über das 
Leben in Mexiko: Lebensalltag, 
Kultur, Musik, Essen…
(in Zusammenarbeit mit „Eine 
Welt Netzwerk Thüringen e.V.“)

Regelschule Ichtershausen
•	 08.10.	-	17.10.2012	-	

Schüler aus Bulgarien 
besuchen die Regelschule

•	 September	2012	-	2014	
Comeniusprojekt mit Bul-
garen und Polen

•	 November	2012	Gastlehr-
kraft aus Südamerika

Weitere Informationen 
erhalten Sie von:
Ursula Günther
Gleichstellungs- Ausländer- 
und Behindertenbeauftragte
Landratsamt Ilm-Kreis
Tel.:  03628 738- 108
E-Mail: gfb@ilm-kreis.de
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Das Netzwerk AKTIV, Pro-
jektträger sind der Arnstädter 
Bildungswerk e.V. und die IKL 
Ilmenau GmbH, veranstaltet 
am 26.09.2012 um 09:00 Uhr 
eine Fachtagung zum Thema 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf!
Laut verschiedener Progno-
sen wird die Gewinnung von 
Fachkräften in den kommen-
den Jahren eine große Her-
ausforderung darstellen. Zur 
Steigerung der eigenen Un-
ternehmensattraktivität nutzen 
schon viele Unternehmen die 
Möglichkeit familienorientier-
ter Personalpolitik. Diese trägt 
zur Zufriedenheit der Mitarbei-
ter/innen bei und sichert somit 
langfristig den eigenen Fach-
kräftebedarf sowie betriebs-

wirtschaftliche Erfolge!
Die Fachtagung des Netz-
werks AKTIV mit dem Titel 
„Aus der Praxis für die Praxis 
- Familienfreundlichkeit als 
Instrument der Fachkräftege-
winnung und -bindung“ wird 
von der Landrätin des Ilm-
Kreises, Frau Enders, eröffnet 
und möchte allen Interessier-
ten Anregungen geben, auf 
welchem Wege eine familien-
bewusste Personalpolitik ge-
staltet werden könnte. In einer 
Podiumsdiskussion berichten 
Vertreter/innen von Unter-
nehmen wie z.B. Bosch Solar 
Energy AG, HAINICH Konser-
ven GmbH oder die LEG Thü-
ringen mbH u.v.m. über ihre 
bisherigen Erfahrungen und 
Erfolge mit familienbewusster 

Personalpolitik. Auch Vertre-
ter/innen von Trägern der Kin-
derbetreuung und Netzwerken 
sowie Vereinen, z.B. der Initia-
tive Erfurter Kreuz e.V. u.v.m., 
werden an der der Podiums-
diskussion teilnehmen und 
über mögliche Pilotprojekte 
zur Erweiterung der regulären 
Kinderbetreuung sprechen.

Weitere Informationen sowie 
eine Anmeldung zur Veran-
staltung ist möglich bei:
Arnstädter Bildungswerk e.V.
Netzwerk AKTIV
Sandra Vogt
Projektleiterin / Netzwerkkoor-
dinatorin
Tel.: 0 36 28 / 56 27 20
Mail: s.vogt@abwev.de
http://aktiv-ilm-kreis.de

„Aus der Praxis für die Praxis“

- Fachtagung zur Vereinbarkeit Familie und Beruf -

Das Netzwerk AKTIV, Pro-
jektträger sind der Arnstädter 
Bildungswerk e.V. und die IKL 
Ilmenau GmbH, veranstaltet 
in Kooperation mit der Agen-
tur für Arbeit Arnstadt, dem 
Jobcenter Ilm-Kreis und dem 
Projekt „ILKA - Ilm-Kreis Pro-
jekt: Arbeit für Alleinerziehen-
de“ am 26.09.2012 um 12:45 
Uhr eine Fachkräftebörse für 
Alleinerziehende und Frauen!
- Sie haben gerade oder 

werden in Kürze Ihre 
Elternzeit beenden und 
möchten schnellst mög-
lichst wieder ins Berufsle-
ben einsteigen?

- Ihnen fällt es schwer eine 

neue Anstellung zu finden, 
da Sie nicht wissen, wie 
Sie Beruf und Familie 
miteinander vereinbaren 
können?

- Sie sind schon länger auf 
der Suche nach einer neu-
en beruflichen Herausfor-
derung?

Wir bieten Ihnen die Gelegen-
heit, mit Arbeitgebern und Ar-
beitgeberinnen ins Gespräch 
zu kommen, die einer Verein-
barkeit von Familie und Beruf 
aufgeschlossen gegenüber 
stehen und Ihnen die Möglich-
keit bieten möchten, wieder 
berufstätig zu sein. Vor Ort 
sind Unternehmen aus un-

terschiedlichsten Branchen, 
wie z.B. Marketing/Vertrieb, 
IT, Pflege, Produktion, Lager/
Logistik, Touristik, Büro und 
vieles mehr.
Nutzen Sie Ihre Chance und 
kommen Sie zu unserer Fach-
kräftebörse!
Weitere Informationen sowie 
eine Anmeldung zur Fach-
kräftebörse ist möglich bei:
Arnstädter Bildungswerk e.V.
Netzwerk AKTIV
Sandra Vogt
Projektleiterin / Netzwerkkoor-
dinatorin
Tel.: 0 36 28 / 56 27 20
Mail: s.vogt@abwev.de
http://aktiv-ilm-kreis.de

Chancen für Frauen und Alleinerziehende

- Fachkräftebörse mit familienbewussten Unternehmen -

Bauherrenforum  
in Arnstadt bietet 
Informationen zu 
Baugebieten und 

Eigenheimförderung
In einer gemeinsamen In-
formationsveranstaltung der 
Stadt Arnstadt, des Ilm-Krei-
ses, der Thüringer Aufbau-
bank und der Landesentwick-
lungsgesellschaft Thüringen 
werden über Themen wie 
neue Eigenheimstandorte 
in Arnstadt und Umgebung, 
deren Bebauung und aktuel-
le Fördermöglichkeiten des 
Freistaates Thüringen sowie 
der Thüringer Aufbaubank 
informiert. Auch zur energe-
tischen Sanierung selbst-
genutzten Wohneigentums 
werden Sie beraten. 
Als Ansprechpartner stehen 
Ihnen die Sparkasse Arn-
stadt-Ilmenau, der Bauher-
renschutzbund, die Verbrau-
cherzentrale Thüringen sowie 
diverse Anbieter rund um das 
Thema „Eigene 4 Wände“ zur 
Verfügung.
Alle Interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich 
eingeladen. Informieren Sie 
sich bei einer Tasse Kaffee 
und einem kleinen Imbiss 
über die aktuellen Programme 
in der Thüringer Wohnraum-
förderung sowie über die ört-
lichen Bebauungsgebiete am 
Freitag, dem 14.09.2012 in 
der Zeit von 13:00 bis 17:00 
Uhr im Rathaus der Stadt 
Arnstadt, Markt 1, 99310 
Arnstadt.

Kirche Ellichleben 
lockt mit  

Holzausstellung zum 
Denkmaltag

Zum Denkmaltag, am Sonn-
tag, dem 9. September 2012 
wird die Kirche Ellichleben von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet 
sein und passend zum dies-
jährigen Thema eine Ausstel-
lung über „Ellichleber Holz“ 
präsentieren sowie „hölzerne“ 
Spiel- und Beschäftigungs-
möglichkeiten anbieten. Be-
reits zum Gottesdienst um 
10.00 Uhr erklingt die im Juni 
2010 nach der Restaurierung 
neu geweihte barocke Schul-
ze-Orgel. Im Anschluss daran 
um 11 Uhr erfährt man dann 
zur Orgelführung Wissenswer-
tes über das Instrument und 
dessen Restaurierung. Zum 
Konzert am Nachmittag um 
15.30 Uhr erklingen Flöte (Ute 
Glatkowski) und Gitarre (Nikol 
Mey). Für Orgelsuppe, Orgel-
wein und Thüringer Kuchen 
sorgt wie immer der Förder-
verein zur Erhaltung der Orgel 
Ellichleben.
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20. Internationaler FIL-Sommerrodel-Cup 2012
Bereits zum 20. Mal fi ndet in Il-
menau der Internationale FIL-
Sommerrodel-Cup statt.
Als Sparkassen-Cup 2012 
geht er am 8. September 2012 
ab 10 Uhr über die Rennschlit-
tenbahn „Wolfram Fiedler“.
Zum Jubiläum hat sich nicht 
nur die Spitze des Weltverban-
des in Person des Präsidenten 
der FIL Josef Fendt angesagt, 
auch die Sportprominenz mit 
David Möller, Andi Langenhan, 
Johannes Ludwig und der Il-
menauer Juniorenweltmeis-
terin Dajana Eitberger will um 
die begehrten Pokale kämp-
fen. Dazu haben sich bereits 
die ersten europäischen Kon-
kurrenten angemeldet:
•	 Österreich	mit	Daniel	

Pfi ster, Wolfgang Kindl und 
Mona Wabnig. (A-National-
mannschaft)

•	 Polen	mit	Matej	Kurowski	
und Ewa Kuls an der Spitze 
der A- Nationalmannschaft. 

Und um die Wettkämpfe he-
rum werden zahlreiche fami-
lienfreundliche Höhepunkte 
geboten. Dazu gehören u.a. 
eine (Sport-)Spielstraße für 
die Kinder und eine Präsenta-
tion historischer Schlitten und 
Bobs aus der „Rodelscheu-
ne“. Das leibliche Wohl kommt 

ebenfalls nicht zu kurz. Neben 
Bratwurst, Rostbrätl und Ku-
chen wird auch der beliebte 
Eiswagen wieder vor Ort sein.
Eingeladen sind außerdem 
zahlreiche ehemalige Leis-
tungssportler aus der Ilmen-
auer Kaderschmiede und viele 
ehemalige Mitstreiter/Konkur-
renten aus Deutschland und 
Österreich.

Der Rodelclub Ilmenau e.V. 
heißt interessierte Gäste am 
Samstag, dem 8. September 
von 10 bis ca. 15 Uhr an der 
Rennschlittenbahn „Wolfram 
Fiedler“ herzlich Willkommen.

Die St. Johannis 
Kirche in Rudisleben 

wird 280 Jahre

Mit einem Festwochenende 
begeht die Rudislebener Kir-
che St. Johannis ihr 280-jäh-
riges Jubiläum. Vom 15. Bis 
16. September jeweils ab 14 
Uhr erwartet die Besucher ein 
buntes Programm bestehend 
aus musikalischem Festgot-
tesdienst mit den Musicfriends 
Haarhausen, dem Kirchen-
chor Rudisleben und dem Po-
saunenchor Arnstadt, Aktivitä-
ten für Kinder, Fackelumzug 
mit Lichter-Show und einem 
Festkonzert mit The Nightin-
gales und Bernhard Reichen-
bach.
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Termin und Tagesordnung der nächsten Kreistagssitzung
Die 22. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises findet am 12. 
September 2012, 14:00 Uhr, in der Stadthalle Arnstadt, Brauh-
ausstraße 1-3, statt.

Tagesordnung:
1.1 Eröffnung und Begrüßung
1.2 Zum Gedenken an den verstorbenen ehrenamtlichen 

Beigeordneten, das Kreistagsmitglied und den Bürger-
meister der Gemeinde Wolfsberg, Georg Juchheim

1.3 Feststellung der ordnungs- und termingemäßen Einla-
dung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

1.4 Entscheidung über die vorgeschlagene Tagesordnung
1.5.1 Beschlussfassung zur Genehmigung der Niederschrift 

über die 20. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der 
Wahlperiode 2009 bis 2014 vom 27. Juni 2012

1.5.2 Beschlussfassung zur Genehmigung der Niederschrift 
über die 21. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises der 
Wahlperiode 2009 bis 2014 vom 17. Juli 2012

2. Kontrolle der Realisierung der Festlegungen aus der 20. 
und der 21. Sitzung des Kreistages des Ilm-Kreises vom 
27. Juni bzw. 17. Juli 2012

3. Anfragen der Kreistagsmitglieder
4. Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
4.1 Kenntnisnahme der Vorlage des Jahresabschlusses und 

des Lageberichtes für das Geschäftsjahr 2011 der Spar-
kasse Arnstadt-Ilmenau 

4.2 Entlastung des Verwaltungsrates der Sparkasse Arn-
stadt-Ilmenau für das Geschäftsjahr 2011

5. Vertretung der Landrätin des Ilm-Kreises, Beigeordnete/r
5.1 Wahl der/des hauptamtlichen Beigeordneten des Land-

kreises Ilm-Kreis
5.2 Verbeamtung der/des hauptamtlichen Beigeordneten des 

Landkreises Ilm-Kreis
6. Bürgerfragestunde in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr
7. Information zum Verkehrsverbund Mittelthüringen (VMT)
8. Berichterstattungen:
8.1 Vorlage des Beteiligungsberichtes des Ilm-Kreises 2012
8.2 Vorlage des Energieberichtes der Schulen, Sporthallen 

und Verwaltungsgebäude des Ilm-Kreises 2011
9. Anträge, Informationen und Mitteilungen

9.1 Beantwortung der Anfragen der Kreistagsmitglieder
9.2 Informationen aus der Sitzung des Kreisausschusses 

des Kreistages des Ilm-Kreises vom 22. August 2012
9.3 Information des Jobcenters Ilm-Kreis zur Arbeitsmarktsi-

tuation im Ilm-Kreis - Stand Juli und August 2012
9.4 Information zur V-Ist-Einschätzung des Verwaltungs- und 

Vermögenshaushaltes des Ilm-Kreises zum 31. Dezem-
ber 2012

9.5 Abschlussbericht zur Phase 1 des Modellprojektes „Wei-
terentwicklung der Thüringer Grundschule“ 

9.6 Erfahrungsbericht zur Verwendung der Zuschüsse zur 
Förderung einer gesunden Lebensweise an den Schulen 
des Ilm-Kreises

9.7 Information zum Schuljahresbeginn
9.8 Information zur hausärztlichen Versorgung im Ilm-Kreis 

und zum Modellprojekt „Runder Tisch Gesundheit“
9.9 Informationen der Landrätin
9.10 Sonstiges
10. Entscheidung von Beschlussvorlagen:
10.1 1. Änderung des KT-Beschlusses Nr. 030/09 vom 9. Sep-

tember 2009 zur Berufung des Kuratoriums der Volks-
hochschule Arnstadt-Ilmenau

10.2 Entsendung der Landrätin des Ilm-Kreises in den Verwal-
tungsrat des Marienstiftes Arnstadt

10.3 Bestätigung der Änderungen der Geschäftsordnung für 
den Kreistag des Ilm-Kreises

10.4 Unterstützung der bundesweiten Bemühungen gegen-
über dem Bundesumweltministerium zur wissenschaftli-
chen Risikobewertung der umstrittenen Erdgas-Förder-
methode „Hydraulic Fracturing“ (Fracking)

10.5 Zustimmung zum UNESCO-Antrag auf Anerkennung 
eines erweiterten 

 Biosphärenreservats Vessertal-Thüringer Wald
10.6 Darlehensaufnahme zur Umschuldung von Darlehen des 

Landkreises Ilm-Kreis
10.7 Bestätigung von außer- und überplanmäßigen Ausgaben 

im Verwaltungs- und 
 Vermögenshaushalt
11. Beratung in nicht öffentlicher Sitzung

Schulnetzplan des Ilm-Kreises 

für den Zeitraum Schuljahr 2011/2012 bis Ende Schuljahr 2013/2014

Allgemeinverfügung zur Umsetzung des Schulnetzplanes
im Bereich der Staatlichen Schulen in Trägerschaft des Ilm-

Kreises
1. Das Schulnetz wird wie folgt geändert:
1.21. Staatliche Grundschule Stadtilm
Bezeichnung 
der Schule: Staatliche Grundschule Stadtilm
Anschrift: Schulstr. 4a
 99326 Stadtilm
Schulnummer: 10794
Schulträger: Ilm-Kreis
Schulteile: keine
Schulbezirk/ Hauptwohnsitz:
Einzugsbereich: Stadt Stadtilm (mit OT Oberilm), Gemein-

de Ilmtal (mit den OT Dienstedt-Hettstedt, 
Großhettstedt, Kleinhettstedt, Oesteröda, 
Niederwillingen, Oberwillingen, Hohes 
Kreuz)

Sonstiges: Die Grundschule führt einen Hort im 
Schulgebäude Schulstr. 4a, Stadtilm.

Die bisherige Ziffer 1.21 Staatliche Grundschule Stützerbach 
wird Ziffer 1.22.

2.1. Staatliche Gemeinschaftsschule Stadtilm
Bezeichnung
 der Schule: Staatliche Gemeinschaftsschule Stadtilm
Anschrift: Schulstraße 4
 99326 Stadtilm
Schulnummer: 
Schulträger: Ilm-Kreis
Schulteile: keine
Einzugsbereich: keinen
Sonstiges: Die Gemeinschaftsschule umfasst die 

Klassenstufen 5 bis 10.
 Als kooperierendes Gymnasium wird die 

„Goetheschule Ilmenau“ Staatliches Gym-
nasium Ilmenau festgelegt.

Die Thüringer Gemeinschaftsschule Stadtilm wird mit Wirkung 
vom 01.08.2012 errichtet. Nach § 4 Abs. 6 ThürSchulG kann die 
Gemeinschaftsschule für eine Übergangszeit von bis zu 10 Jah-
ren ab Errichtung zunächst mit Klassenstufe 5 beginnen.
Die Gemeinschaftsschule wird im Schuljahr 2012/13 beginnend 
mit den Klassenstufen 5 bis 7 geführt.
Die Schüler der Klassenstufen 8 bis 10 der ehemaligen Regel-
schule Stadtilm können ihre Regelschulausbildung auslaufend 
am Standort der Gemeinschaftsschule beenden.

Amtlicher Teil
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Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.

2. Der verfügende Teil dieser Allgemeinverfügung wird im 
Amtsblatt des Ilm-Kreises öffentlich bekannt gemacht.

 Die Begründung kann zu den Sprechzeiten:
 Di., 08:30 - 11:30 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr
 Do., 08:30 - 11:30 Uhr
 im Personal- und Schulverwaltungsamt, Ritterstraße 14, 

99310 Arnstadt, Zimmer 324, eingesehen werden.

Begründung:
1. Mit Beschluss des Kreistages Nr. 218/12 vom 27.06.2012 

hat der Kreistag des Ilm-Kreises den Schulnetzplan für 
den Zeitraum Schuljahr 2011/2012 bis Ende Schuljahr 
2013/2014 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 10/2011) in den 
Punkten 2.1 Gemeinschaftsschule Stadtilm und damit im 
Punkt 1.21 Grundschule Stadtilm geändert.

 Eine Änderung des Schulnetzplanes bedarf entsprechend 
des Thüringer Schulgesetzes der Zustimmung durch das 
Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur.

 Mit Schreiben vom 07.05.2012 und vom 27.07.2012 erteilte 
das Ministerium gemäß § 41 Abs. 5 ThürSchulG seine Zu-
stimmung zur Änderung des Schulnetzplanes und gemäß § 
14 Abs. 1 ThürSchulG sein Einvernehmen für die Festlegung 
des Schulbezirkes.

2. Die sofortige Vollziehung der Festlegungen war im überwie-
genden öffentlichen Interesse in Bezug auf die Planung zum 
schulorganisatorischen Ablauf, die Neuplanung der Schüler-
beförderung, die Rechtsklarheit für Eltern, Schüler und Leh-
rer für den Schulzeitraum Schuljahr 2011/2012 - 2013/2014 
anzuordnen.

 Gegenüber dem öffentlichen Interesse an der Gestaltung 
und Realisierung eines für den im Gebiet des Ilm-Kreises 

wirksamen Schulnetzplanes muss ein davon ggf. abweichen-
des Interesse einzelner Personen des betroffenen Adressa-
tenkreises zurück stehen. Die Anordnung ist erforderlich, um 
die Umsetzung des Schulnetzplanes zu garantieren. Ande-
renfalls könnten einzelne Adressaten dieser Allgemeinver-
fügung auf Grund ihres Widerspruchsrechts die Umsetzung 
bis zum bestands- bzw. rechtskräftigen Abschluss eines 
Widerspruchs- oder Klageverfahrens verhindern und damit 
das überwiegende öffentliche Interesse unterlaufen.

3. Die Allgemeinverfügung darf öffentlich bekannt gemacht 
werden, da eine Bekanntgabe an die einzelnen Beteiligten 
nach § 41 Abs. 3 Satz 2 ThürVwVfG untunlich wäre.

4. Die nach Thüringer Schulgesetz erforderlichen Erklärungen 
des Thüringer Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur sind der Allgemeinverfügung beigeschlossen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach deren öffentlicher Bekanntgabe Widerspruch schriftlich 
oder zur Niederschrift im Landratsamt des Ilm-Kreises, Personal- 
und Schulverwaltungsamt, Ritterstraße 14 in Arnstadt eingelegt 
werden.
Der Widerspruch hat wegen der Anordnung der sofortigen Voll-
ziehung keine aufschiebende Wirkung. Die Aussetzung der 
Vollziehung kann beim Landratsamt Ilm-Kreis, Ritterstraße 14, 
99310 Arnstadt und die Wiederherstellung der aufschiebenden 
Wirkung beim Verwaltungsgericht Weimar, Rießnerstraße 12b, 
99423 Weimar beantragt werden.

Arnstadt, den 08.08.2012
Petra Enders - Siegel -
Landrätin

Information für Bienenhalter zur Bekämpfung der Varroatose
Das Thüringer Landesamt für Lebensmittelsicherheit und Ver-
braucherschutz hat zuständigkeitshalber am 05.06.2012 eine All-
gemeinverfügung zur Varroosebehandlung für Gesamtthüringen 
erlassen. Damit wird die Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Ilm-Kreis vom 02.02.2012 (bekannt gegeben im Amtsblatt Nr. 
2/2012 vom 21.02.2012) zurückgenommen. Die Medikamen-
te zur Varroosebehandlung für nicht organisierte Imker können 
über die örtlichen Imkervereine bestellt werden. Nur in Ausnah-
mefällen können nicht organisierte Imker diese Medikamente 
direkt beim Veterinäramt bestellen. Für Fragen steht ihnen das 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt gern unter 03628-
738851 zur Verfügung.

Allgemeinverfügung des Thüringer Landesamtes für 
Lebensmittelsicherheit und Verbraucherschutz (TLLV) zur 

Bekämpfung der Varroatose vom 05.06.2012
Das Thüringer Landesamt für Lebensmittelsicherheit und Ver-
braucherschutz (TLLV) erlässt auf der Grundlage des § 15 Abs. 
2 der Bienenseuchen-Verordnung in der Fassung vom 3. Novem-
ber 2004 (BGBl. I S. 2738), geändert durch Artikel 10 der Verord-
nung vom 20. Dezember 2005 (BGBl. I S. 3499) folgende

Allgemeinverfügung
1. Für alle im Freistaat Thüringen gehaltenen Bienenvölker wird 

im Jahr 2012 eine Behandlung gegen Varroamilben ange-
ordnet.

2. Die Behandlung hat spätestens am 30.07.2012 als Sommer-
behandlung oder im August/September 2012 als Nachsom-
merbehandlung zu beginnen und in der brutfreien Zeit als 
Winterbehandlung (November 2012) fortzuführen.

3. Für die Behandlung dürfen ausschließlich dafür zugelasse-
ne Arzneimittel eingesetzt werden. Bei der Anwendung der 
Mittel haben sich die Bienenhalter nach den Anweisungen 
der Arzneimittelhersteller zu richten. Die Behandlung ist im 
Bestandsbuch zu dokumentieren.

4. Die Allgemeinverfügung wird an dem auf die öffentliche 
Bekanntmachung folgenden Tag wirksam.

Die gesamte Allgemeinverfügung einschließlich Begründung 
liegt im Thüringer Landesamt für Lebensmittelsicherheit und Ver-
braucherschutz, Abteilung 2, Tennstedter Str. 8/9 in 99947 Bad 
Langensalza zur Einsichtnahme aus und kann auf der Internet-
seite des TLLV unter http://www.thueringen.de/de/tllv eingesehen 

werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift im 
 Thüringer Landesamt für Lebensmittelsicherheit 
 und Verbraucherschutz 
 Tennstedter Str. 8/9
 99947 Bad Langensalza
zu erheben.

Hinweise:
1. Bienenstöcke, die der Resistenzzucht dienen, werden auf 

Antrag vom Behandlungsgebot gegen Varroatose freigestellt. 
Der Antrag ist in schriftlicher Form unter Beifügung einer 
Begründung an das jeweils örtlich zuständige Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt des Landkreises bzw. der 
kreisfreien Stadt zu richten. 

2. Jede Behandlung mit apotheken- oder verschreibungspflich-
tigen Arzneimitteln ist in das Bestandsbuch einzutragen. 
Dies folgt aus § 1 der Tierhalter-Arzneimittel-Nachweisver-
ordnung vom 20. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3450, 3453). 

3. Bei Fragen zur sachgerechten Durchführung der Behand-
lung wenden Sie sich bitte an Ihr zuständiges Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt.

4. Ein Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung (Num-
mern 1 bis 3) hat gemäß § 80 Satz 1 Nr. 2 des Tierseuchen-
gesetzes keine aufschiebende Wirkung. 

Bad Langensalza, den 05.06.2012
Dr. Lothar Hoffmann
Präsident

Landesamt für Lebensmittelsicherheit und Verbraucherschutz
Bad Langensalza, 05.06.2012
Az.: 22.3a2590.240.Varroa

(Quelle ThürStAnz Nr. 26/2012 S. 796)
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Verordnung über das Offenhalten der Verkaufsstellen
aus besonderem Anlass im Ortsteil Angelhausen-Oberndorf der Stadt Arnstadt

Aufgrund des § 10 des Thüringer Ladenöffnungsgesetzes (Thür-
LadÖffG)	v.	24.11.2006	(GVBl.	2006,	S.	541),	mehrfach	geändert	
durch Gesetz vom 21. Dezember 2011 (GVBl. S. 540) wird ver-
ordnet

§ 1
1. Anlässlich des „Herbstfestes“ am Sonntag, dem 07.10.2012, 
dürfen Verkaufsstellen im Ortsteil Angelhausen - Oberndorf der 
Stadt Arnstadt in der Zeit von 13:00 - 18:00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswid-
rigkeiten	im	Sinne	von	§	14	Abs.1	Nr.2	LadÖffG.

§ 3 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Arnstadt, den 07.08.2012
Petra Enders
Landrätin

Hinweis:
Inhaber von Verkaufsstellen, die von dieser Verordnung Gebrauch 
machen, sind im Falle der Beschäftigung von Arbeitnehmern an 
einem Sonn- oder Feiertag verpflichtet, die Bestimmungen des § 
12 Thüringer Ladenöffnungsgesetz bzw. der §§ 3, 11 und 16 des 
Arbeitszeitgesetzes (ArbZG) zu beachten.
Dieser Hinweis ist nicht Bestandteil dieser Verordnung.

Bekanntmachung des Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes
Das Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt gibt bekannt, dass sich die Kontaktdaten von Frau Ines Wipprecht, sowohl haupt-
amtlich als auch in Vertretung als Amtliche Fachassistentin („Fleischbeschauerin“) für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung tätig, 
ab sofort wie folgt geändert haben.

Elgersburg, Frankenhain, Gehlberg Hauptamtlich: Querstr. 5b Vertretung:
Geraberg, Geschwenda, Gräfenroda Wipprecht, Ines 99330 Frankenhain DVM Günzel, Rainer
Liebenstein  Tel. 036205-279044 Tel. 03628-603496
  0175-8408099

Frauenwald, Heyda, Ilmenau Hauptamtlich: Am Stadel 2, Vertretung:
Ilmenau-Roda, Manebach, Martinroda TÄ Lindisch, Sylvie 99330 Gräfenroda Wipprecht, Ines
Oberpörlitz, Schmiedefeld, Stützerbach  Tel. 036205-72431 Tel. 036205-279044
Unterpörlitz  0162-2625264 0175-8408099

Angelroda, Angelhausen, Arnstadt Hauptamtlich: Am Rabenhold 10 Vertretung:
Dornheim, Dosdorf, Espenfeld, Gossel DVM Günzel, Rainer 99310 Arnstadt  Wipprecht, Ines
Neusiß, Oberndorf, Rippersroda  Tel. 03628-603496 Tel. 036205-279044
Plaue, Siegelbach    0175-8408099

Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt

Der geprüfte und bestätigte Jahresabschluss der Sparkasse Arnstadt-Ilmenau
und der Lagebericht der Sparkasse für das Geschäftsjahr 2011 liegen im Vorstandssekretariat der Hauptstelle in Ilmenau zur Ein-
sichtnahme aus. Auf die Veröffentlichung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2011 im elektronischen Bundesanzeiger am 
03.Juli 2012 wird verwiesen.

Der Vorstand
Sparkasse Arnstadt-Ilmenau

Im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt des Landrat-
samtes des Ilm-Kreises ist ab 01. November 2012

1 Stelle als 
Lebensmittelkontrolleur/-in

zu besetzen. 
Die Besetzung soll in den ersten 6 Monaten zunächst befristet 
zum Zwecke der Erprobung erfolgen und danach in ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis umgewandelt werden.

Folgende Aufgaben sind im Wesentlichen zu erfüllen:
- Durchführung von Kontroll- und Vollzugsmaßnahmen auf 

dem Gebiet der amtlichen Lebensmittelüberwachung 
- Durchführung von amtlichen Probenahmen 
- Beratung von Verbrauchern und Lebensmittelunternehmen
- Dokumentation und Berichterstattung im Zusammenhang 

mit den durchgeführten Maßnahmen.
Erwartet werden:
- Abschluss als Lebensmittelkontrolleur/-in nach Lebensmit-

telkontrolleur-Verordnung 
- Kenntnisse auf den Gebieten Lebensmittelhygiene, Le-

bensmittelrecht, Warenkunde, Verwaltungs- und Ordnungs-
widrigkeitenrecht 

- gründliches und schnelles Erfassen von Sachverhalten bei 
der Kontrolltätigkeit 

- Kenntnisse in der Anwendung arbeitsplatzbezogener PC-
Software (v.a. Balvi IP)

- Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und soziale 
Kompetenz 

- Führerschein der Klasse B.
Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrags für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders be-
vorzugt.
Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2012/23“ bis zum 21. September 2012 an fol-
gende Adresse zu richten:
  Landratsamt Ilm-Kreis
  Personal- und Schulverwaltungsamt
  Ritterstraße 14
  99310 Arnstadt
Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen bitte einen 
adressierten und ausreichend frankierten Rückumschlag bei-
legen.

Petra Enders
Landrätin

Stellenausschreibung
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Im Arnstädter Bildungswerk e.V. ist ab dem 01.01.2013 eine 
Teilzeitstelle 

eines/einer Jugendpflegers/-in

in der Stadt Langewiesen mit 30 Wochenstunden zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- Offene Jugendarbeit
- Außerschulische Jugendbildung
- Individuelle Begleitung und Unterstützung
- Allgemeine Angebote zu Sport, Spiel und Geselligkeit
- Kinder- und Jugenderholung
- Aufsuchende Arbeit
- Netzwerkarbeit / Kooperation
- Schulbezogene Jugendarbeit
Voraussetzung ist eine adäquate Ausbildung. Die Bewerberin/
der Bewerber sollte ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und 
Flexibilität aufbringen.

Der Besitz des Führerscheines für PKW und fundierte PC-
Kenntnisse werden vorausgesetzt. Erfahrungen im sozialen 
Bereich sind von Vorteil, jedoch nicht Bedingung.
Schriftliche Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen 
sind im verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Stellen-
ausschreibung 2012/1“ bis zum 31.10.2012 an folgende Adres-
se zu richten:
 Arnstädter Bildungswerk e.V.
 Herrn Kämpf
 Rudolf-Breitscheid-Straße 45
 99334  Ichtershausen
Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A4 Um-
schlag beifügen gehen wir davon aus, dass Sie auf die Rückga-
be Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall werden wir Ihre 
Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungs-
gemäß vernichten.

Rainer Zobel
Vorstandsvorsitzender

Stellenausschreibung

Bekanntmachung der Unteren Wasserbehörde
Der Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau, Naumannstraße 
21, 98693 Ilmenau beantragt, zu Lasten verschiedener Grund-
stücke das Bestehen einer persönlichen Dienstbarkeit zugunsten 
des antragstellenden Unternehmens für folgende wasserwirt-
schaftliche Anlagen zu bescheinigen:
•	 Regenwasserleitung	und	Schmutzwasserleitung	in	Ilmenau,	

zwischen H.-Eisler-Str. und Johann-Fr.-Böttger-Str. (AW/
Ilmenau/54)

•	 Trinkwasserhauptleitung	in	Ilmenau,	zwischen	Zählerschacht	
Unterpörlitzer Str. und DEA „Süd“ (TW/Ilmenau/23-1)

•	 Gewinnungsleitung	und	Entleerung	einschließlich	Steuerka-
bel und MS-Kabel zwischen Flurgrenze Wipfra/ Heyda und 
ZPW Wipfra (GWV/Wipfra/06)

gemäß § 9 Abs. 9 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) in 
Verbindung mit § 1 der Verordnung zur Durchführung des Grund-
buchbereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem 
Gebiet des Sachenrechts (SachenR-DV) zu bescheinigen.
Hierbei sind folgende Grundstücke betroffen: 
AW/Ilmenau/54: Gemarkung Ilmenau, Flur 20, Flurstü-

cke: 1700/9, 1700/10, 1700/8, 1700/23, 
1700/33, 1700/32, 1700/29, 1700/18, 
1761/21

TW/Ilmenau/23-1: Gemarkung Ilmenau, Flur 23, Flurstück: 
1997/7

GWV/Wipfra/06: Gemarkung Wipfra, Flur 2, Flurstück: 139
Die Untere Wasserbehörde ist gemäß § 3 SachenR-DV zustän-
dig für die Durchführung des Bescheinigungsverfahrens.
Gemäß § 7 Abs. 1 SachenR-DV kann der Antrag innerhalb von 
4 Wochen vom Tag dieser Bekanntmachung im Landratsamt des 
Ilm-Kreises, Untere Wasserbehörde, Zimmer 228, 229, 230, 231 
oder 230 Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt, während der Dienstzeit 
bzw. nach vorheriger Terminvereinbarung eingesehen werden.
Widerspruch gegen diesen Antrag kann ebenfalls im Landrat-
samt des Ilm-Kreises, Untere Wasserbehörde, Ritterstraße 14, 
99310 Arnstadt schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende 
der Auslegungsfrist erhoben werden.
Entsprechende Formulare liegen in der Bescheinigungsstelle be-
reit.
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann 
ein Widerspruch nicht damit begründet werden, dass kein Einver-
ständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass 
die von dem antragstellenden Unternehmen dargestellte Lei-
tungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Wider-
spruch sich nur dagegen richten kann, dass das Grundstück 
nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als 
von dem Unternehmen dargestellt.
Untere Wasserbehörde

A) Einladung zur Sitzung des Verbraucherbeirats
Am Mittwoch, 12. September 2012, 16:30 Uhr, wird im

Rathaus der Stadt Arnstadt (Rathaussaal),
Markt 1, 99310 Arnstadt

(Zugang zum Rathaus über den Eingang Glasverbinder/Töpfen-
gasse),

die
XII. Sitzung des Verbraucherbeirates

des Wasser-/Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Umge-
bung in der aktuellen Kommunalwahlperiode durchgeführt. Die 
Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
TOP 1 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
TOP 2 Protokollkontrolle
TOP 3 Austausch mit dem neuen Verbandsvorsitzenden 

Alexander Dill
TOP 4 Aktuelle Informationen
TOP 5 Sonstiges

gez. Alexandra Eckert
Vorsitzende des Verbraucherbeirates
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B) Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
Aufgrund des § 17 des Thüringer Gesetzes über die Kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21. Dezember 2011 (GVBl. 
S. 531, 532), erlässt die Verbandsversammlung des Wasser-/
Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Umgebung folgende 
Satzung:

6. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
des Wasser-/Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Um-

gebung
vom 21. August 2012

Artikel I
Die Verbandssatzung des Wasser-/Abwasserzweckverbandes 
Arnstadt und Umgebung vom 24. Juli 2002 (Amtsblatt des Ilm-
Kreises vom 06. Mai 2003), zuletzt geändert durch die 5. Sat-
zung zur Änderung der Verbandssatzung des Wasser-/Abwas-
serzweckverbandes Arnstadt und Umgebung vom 26. Januar 
2011 (Amtsblatt des Ilm-Kreises vom 08. Februar 2011), wird wie 
folgt geändert:

1. § 4 Ziffer 3.5 erhält folgende neue Fassung:
 „3.5 Abwasserbeseitigungsanlagen zu planen, zu errichten, 

zu übernehmen, zu erneuern, zu betreiben, zu unterhalten 
und zu verwalten mit Ausnahme der Anlagen der Straßeno-
berflächenentwässerung (Regenwassereinläufe, Sinkkästen 
und Anschlussleitungen);“

2. § 4 Ziffer 3.8 erhält folgende neue Fassung:
 „3.8 alle sonstigen Maßnahmen vorzunehmen, die für die 

Erfüllung der vorgenannten Aufgaben notwendig sind, ins-
besondere sämtliche Satzungen, die mit der Aufgabenwahr-
nehmung im Zusammenhang stehen, zu erlassen.“

3. an § 4 Satz 4 wird folgender neuer Satz 5 angefügt:
 „Die Verbandsmitglieder gestatten dem Zweckverband für 

die Durchführung seiner satzungsmäßigen Aufgaben die un-
entgeltliche Benutzung ihrer öffentlichen Verkehrsräume. Die 
Benutzung sonstiger Grundstücke der Verbandsmitglieder, 
die nicht öffentliche Straßen, Wege und Plätze sind, für die 

Zwecke der Wasserversorgung oder Abwasserentsorgung 
ist nur auf Grundlage gesonderter Verträge zulässig.“

Artikel II
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Ausgefertigt:
Arnstadt, 21. August 2012
Alexander Dill
Verbandsvorsitzender [Siegel]

Beschluss- und Genehmigungsvermerk

1. Mit Beschluss Nr. 001/I/2012 vom 16. Juli 2012, bestätigt am 
16. Juli 2012, hat die Verbandsversammlung des Wasser-/
Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Umgebung die 6. 
Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Wasser-/
Abwasserzweckverbandes Arnstadt und Umgebung be-
schlossen und dem Landratsamt des Ilm-Kreises, Kommu-
nalaufsicht, zur Genehmigung vorgelegt.

2. Mit Bescheid vom 21. August 2012 hat das Landratsamt des 
Ilm-Kreises die vorstehende Satzung genehmigt.

Hinweis

Entsprechend § 22 Absatz 2 ThürKGG sollen die Verbandsmit-
glieder in der für die Bekanntmachung ihrer Satzungen vorge-
sehenen Form auf die Veröffentlichung des Zweckverbandes 
hinweisen. Es ist nicht erforderlich, den Satzungstext in diesem 
Hinweis wiederzugeben.
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht (die Genehmigung) die Ausfertigung und diese 
Bekanntmachung betreffen, können gegenüber dem Zweckver-
band geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht in-
nerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

C) Fäkalentsorgung im Raum Arnstadt
Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 
gibt gemäß § 14 Abs. 3 der Entwässerungssatzung - EWS - vom 
26.05.2003 (Amtsblatt des Ilm-Kreises vom 21.10.2003), zuletzt 
geändert durch die Satzung vom 26.01.2011 (Amtsblatt des 
Ilm-Kreises vom 08.02.2011) die Entsorgungszeiträume für die 
geordnete Fäkalschlammentsorgung im Verbandsgebiet für das 
Jahr 2012 bekannt. Die Termine können auch unter www.wazv-
arnstadt.de abgerufen werden.
Die Entsorgung wird durchgeführt:

vom 20.08.2012 bis zum 07.09.2012 in Marlishausen,
vom 10.09.2012 bis zum 18.09.2012 in Dornheim,
vom 19.09.2012 bis zum 21.09.2012 in Hausen,
vom 24.09.2012 bis zum 25.09.2012 in Ettischleben,
vom 26.09.2012 bis zum 09.10.2012 in Arnstadt,
vom 10.10.2012 bis zum 12.10.2012 in Dosdorf,
vom 15.10.2012 bis zum 17.10.2012 in Espenfeld.
Abnehmer, die in diesen Zeiträumen nicht zu Hause sind, werden 
gebeten, über Nachbarn bzw. andere Personen den Zutritt zu ih-
rer Kleinkläranlage zu gewährleisten. 

Ende des amtlichen Teils


